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Vorstand

Liebe Mitglieder,

Der Sommer ist endlich da und wir können unsere Freizeitaktivitäten nach außen verlegen. 

Für die Basketballer ist die Saison schon seit Anfang April beendet. 

Beim Tischtennis ist der Ligabetrieb beendet; mit der Bundesrangliste nächste Woche und 

Baden-Württembergischen-Meisterschaft Anfang Juli gibt es vor der Sommerpause noch 2 

Veranstaltungen.

Markolf unser Handbiker ist natürlich mitten in der Saison und hat noch einige Termine vor sich.

Leider haben mehrere Ausschussmitglieder seit geraumer Zeit etwas gesundheitliche Probleme.

Der Spielbetrieb läuft natürlich, aber die Mitgliederversammlung, die für Anfang Mai geplant war

musste leider verschoben werden und wird baldmöglichst stattfinden.
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Rainer Bauer / Schriftführer



Tischtennis

Deutschlandpokalturnier und Qualifikation zur Bundesrangliste in 

Rheinsberg  (10./11. März) 
von Rainer Bauer

Wegen Krankheit und anderen Gründen war dieses mal nur Rainer Bauer am Start. Die Quali fing

am Freitag am späteren Nachmittag an.

Bisher gibt es bei der Bundesrangliste 2 Leistungsklassen.  Vor der Quali wurde bekannt gegeben,

dass es künftig ein Dritte gibt. Das heißt alle, die sich gemeldet hatten können bei der Bundes-

rangliste im Juni in Aalen in der Leistungsklasse 3 spielen. 

Letztlich ging es nur noch darum, die beiden Besten zu ermitteln, die dann gleich in die 

Leistungsklasse 2 aufsteigen.

Rainer konnte 3 Siege einfahren, darunter auch gegen Heinrich Bliersbach (Duisburg), den er 

lange nicht mehr schlagen konnte. Dem standen 2 Niederlagen gegenüber. Durch ein

schlechteres Satzverhältnis gegenüber dem Zweiten verpasste er das Halbfinale knapp und 

wurde in seiner Gruppe Dritter.

Samstag war dann DP-Pokal angesagt. Mit über 80 Teilnehmern war es fast zu gut besucht, was 
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Lautstärke, schlechte Luft und Platzverhältnisse betraf. Rainers Gruppe spielte gleich am Eingang

der Halle, was von den Bedingungen ganz o.k. war.

Gegen Laurence Taburet (Frankfurt)  gab es eine knappe Niederlage. Er schaffte 2 Siege gegen 

Frank Richter (Alstersport Hamburg)  und etwas überraschend gegen Jens Hofmann aus Halle.

Die Bilanz 2 : 4 am Ende des Tages war vollkommen in Ordnung.

Trotz der hohen Teilnehmerzahl ging das Ganze ganz gut über die Bühne und gegen 18 Uhr

standen die Gewinner der einzelnen Klassen fest.

3. Spieltag der 2. Bundesliga Süd in Frankfurt (18. März)
von Rainer Bauer / Timo Müller

In der Vorrunde gab es bei diesen Gegnern 3 Niederlagen und auch dieses Mal war es leider

ähnlich. Timo Müller erwischte einen rabenschwarzen Tag und konnte nichts gewinnen,  Jürgen

Klett schaffte es in manchen Spielen dem Gegner Paroli zu biegen aber es kam nichts Zählbares 

Raus. Am Ende des Tages standen 3 Niederlagen mit jeweils 0 : 5 gegen RSV Bayreuth 3 sowie

gegen RSG Koblenz 2 + 3. 

Der letzte Spieltag findet am 29. April in Plattling. Dort warten mit VfL Sindelfingen und RSC

Frankfurt 3 Gegner die man in der Vorrunde geschlagen hat. 
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Tischtennis

Deutsche Meisterschaft in Bad Blankenburg (7./8. April)
von Rainer Bauer

Einziger Teilnehmer des VfR Ludwigsburg war Alexey Faust. Freitags war Doppel angesagt. Der

Doppelpartner war Markus Korioth vom VfL Sindelfingen (beide Schadensklasse 1). Da die 

Klasse 1 der beiden mit der Schadensklasse 2 („etwas weniger behindert“ ) zusammengelegt

wurde war es schwierig hier etwas zu holen. Es war das erste Mal, dass die beiden zusammen

spielten und am Ende reichte es zu einem Sieg und mehreren Satzgewinnen. Am Ende des Tages

stand Platz 5 fest und es war eine ordentliche Leistung der beiden.

Samstag gab es dann die Einzelwettbewerbe.  Platz 1 war Walter Kilger nicht zu nehmen. Im 

entscheidenden Spiel um Platz 2 hatte Markus Korioth das besser Ende für sich (3 : 2) und Alexey

musste sich mit Platz 3 (wie im Vorjahr) begnügen.

4. Spieltag der 2. Bundesliga Süd in Röhrnbach (29. April)
von Rainer Bauer

Timo Müller musste an diesem Spieltag aus gesundheitlichen Gründen passen.  Rainer Bauer 

wäre der erste Ersatzspieler gewesen. Da er aber schon an einem Spieltag  im Einsatz war hätte

er sich nach diesem Spieltag festgespielt und am darauffolgenden Samstag in der Regionalliga
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er sich nach diesem Spieltag festgespielt und am darauffolgenden Samstag in der Regionalliga

nicht spielen dürfen. So entschieden wir uns Kurt Pfeiffer spielen zu lassen.

Gleich in der ersten Partie ging es gegen den noch sieglosen VfL Sindelfingen.

Jürgen Klett gewann beide Einzel.  Das Doppel ging auch an uns; sodass die Niederlage von Kurt

gegen Martin Wintermantel verschmerzt werden konnte. Die Entscheidung fiel erst im 5. Satz.  

Endergebnis: 4 : 1.

Die nächste Begegnung war gegen die noch ungeschlagen Mannschaft von Salamander Korn-

westheim.  Es war zum Ein- und Warmspielen ein guter Gegner aber Endstand wie erwartet 0 : 5.

Danach ging es mit dem RSC Frankfurt 3 gegen die Mannschaft, die nur 2 Punkt hinter uns lag 

und uns  den 6. Platz noch streitig machen konnte. Wie erwartet waren die Gegner für Kurt

schwer zu schlagen und er verlor beide Einzel wobei er das Spiel gegen Roland Rheingans etwas

unglücklich in der Verlängerung verlor. Jürgen machte es besser und gewann beide Einzel. Das 

Doppel war knapp; ging aber letztendlich knapp an Frankfurt, da war mehr drin. Aber die Nieder-

lage mit 2 : 3 stand. Der letzte Gegner in dieser Saison waren die Gastgeber der RSG Plattling. Im

Einzel spielte hier der junge Jonas Reimer an der Seite von Anton Pauli. Jürgen konnte ihn 

schlagen; alle 4 anderen Spiele gingen leider verloren sodass es am End 1 : 4 hieß. 

Trotzdem eine gute Leistung und wir beendeten die Saison auf Platz 6 (insgesamt waren es 8

Mannschaften) und können für die nächste Saison planen .
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Tischtennis

Rückrunde Regionalliga Südwest-Mitte (6. Mai)
von Rainer Bauer

In der ersten Begegnung spielte VfR Ludwigsburg 2

mit Kurt Pfeiffer und Rainer Bauer gegen 

unsere 3. Mannschaft mit Wolfgang Himmer

und Alexey Faust (Bild rechts). Kurt 

unterlag Alexey etwas überraschend mit 0:3 

ansonsten war es bis auf das schwache Doppel 

eine klare Sache mit 4:1 für LB2.

LB2 hatte dann den Tabellenführer RSG Saar als 

nächsten Gegner. Rainer hatte ein sehr gutes und

enges Spiel gegen Hollinger in dem es hin und her 

ging; aber am Ende konnte Rainer Satz 5 mit 11:9 

für sich entscheiden.

Ansonsten ging nicht viel aber es machte Spaß. 

Endstand 1:4.
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Endstand 1:4.

Gegen RSC Frankfurt verlor Kurt, der nicht seinen besten Tag hatte beide Einzel. 

LB2 konnte aber das Doppel wieder für sich entscheiden und da Rainer etwas überraschend 

gegen Marcel Miss gewann und Piero Martelotta auch kein Problem war ging die Begegnung mit 

3:2 an uns und die Vizemeisterschaft hinter dem Meister Saar war das Optimale was wir aus 

dieser Saison holen konnten.

LB2 schlug im letzen SpielTübingen klar, wobei die Spiele gegen Jochen Rehm keine Selbstläufer 

mehr sind.
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Tischtennis

Ludwigsburg 3 unterlag Saar und Frankfurt mit 0:5; konnte aber Tübingen mit 3:2 besiegen und 

somit die Niederlage aus der Hinrunde egalisieren und auch in der Tabelle die rote Laterne an

Tübingen abgeben.

Das Problem bei unserer 3. Mannschaft waren einfach die Ausfälle in der Hinrunde fielen 

Wolfgang Himmer und Alexey Faust aus und jetzt musste Emanuele Fortino passen. 
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In der Mitte: Meister RSG Saar mit Philipp Hollinger und Ibrahim Nasser

Rechts: Vizemeister VfR Ludwigsburg 2 mit Kurt Pfeiffer und Rainer Bauer 

Links: Platz 3 für Pietro Martelotta und Marcel Miss

Deutschlandpokalturnier in Fulda (13. Mai)
von Rainer Bauer

Am Start bei diesem erstmals ausgetragenen Turniers war Kurt Pfeiffer. Nach der Vorrunde 

konnte er eine positive Bilanz mit 4 : 3 vorweisen. Nach einer Niederlage gegen Andreas Kreysig

aus Bayreuth und einem Sieg gegen Martin Wintermantel / VfL Sindelfingen landete er am Ende

auf Platz 7 von insgesamt 17 Teilnehmern in der C-Klasse. Eine gute Leistung.
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LA Bike

15.04.2017 – 1. EHC Handbike Rennen in Rosenau (F)
von Markolf Neuske

1. Rennen der Europäischen Rennserie.

Platz 27 für Markolf Neuske in einer Zeit von 01:16:25 Stunden beim Straßenrennen über 44 km.

Zwar keine neue persönliche Bestzeit, aber schneller als in den letzten vier Jahren.

In Rosenau war's wolkenverhangen und trocken als wir ankamen - entsprechend der Wetter-

vorhersagen. Hier gab es nach der Winterpause das eine oder andere Wiedersehen mit meinen

Mitstreitern. Anschließend das übliche Programm mit Aufwärmen auf der Rolle. Zur Start-

aufstellung kam ich rechtzeitig und hatte einen guten Ausgangspunkt in der 3. Reihe.

Das riesige Starterfeld blieb fast zusammen bis zur ersten Wende im Kreisverkehr am Ortsende 

von Rosenau. Bei dem Gedränge gab es wieder einige Kollisionen und Ausfälle. In der zweiten 

Verfolgergruppe konnte ich mithalten bis zum Schluss und habe beim Zielsprint sogar noch einen 

Platz gutgemacht. Nach dem Ausfahren und Bike einpacken habe ich mich umgezogen, dass ich 

mir keine Erkältung einfange. Es hat nämlich nach der halben Renndistanz angefangen zu regnen.
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LA Bike
30.04.2017 - 2. HT Handbike Rennen in Würzburg
von Markolf Neuske

2. Rennen der nationalen Handbike Trophy Rennserie.

Platz 5 für Markolf Neuske in der Klasse MH3 (Platz 8 in der Gesamtwertung) in einer Zeit von 

30:34 Minuten beim Straßenrennen über 20 km.

Was für ein tolles Wetter - im Gegensatz zum letzten Jahr. Warm, trocken und etwas windig. 

Nach dem Aufwärmen auf der Rolle konnte ich ein paar Minuten auf der Strecke fahren, bevor 

ich bei der Startaufstellung in die zweite Reihe aufgerufen wurde. Dort stand ich nun, direkt 

hinter dem Vorjahressieger Lars Hoffmann und Vico Merklein - dem Goldmedaillen Gewinner 

von Rio. Die waren dann auch schnell weg am ersten Anstieg direkt nach dem Start. Nach 2/3 

der Renndistanz wurde ich von den drei Führenden überrundet. Vico Merklein braucht ungefähr 

4 Minuten für die 2,5 km lange Runde, ich 5 Minuten. Da mein Tempo nirgends dazu passte, bin 

ich die gesamte Distanz alleine gefahren. Gutes Zeitfahrtraining, meine Rundenzeiten waren 

gleichmäßig zwischen 4:57 und 5:11 Minuten.
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LA Bike
20.05.2017 - 4. Black Forest Cup in Zell am Harmersbach
von Markolf Neuske

1.Rennen der National Handbike Circuit (NHC) Rennserie.

Platz 3 für Markolf Neuske in der Klasse MH3 (Platz 6 in der Gesamtwertung) in einer Zeit von 

1:02:23 Stunden beim Straßenrennen über 37,8 km (27 Runden).

Im Schwarzwald gab es keinen Schnee und keinen Regen, anfänglich ein paar Wolken und viel 

Sonne. Die Anreise war diesmal sehr zäh. Meine ProActiv Teamkollegen Marc Schenkel und 

Hans-Albert Werkmann sind auch pünktlich erschienen.

Aus der zweiten Startreihe bin ich ins Rennen gegangen. Die Spitzengruppe war heute zu schnell 

unterwegs, den Kontakt zu den vier Fahrern verlor ich bereits in der ersten Runde. Der neben mir 

gestartete Bernd Kohler konnte die Lücke auch nicht zufahren. Bernd und ich sind die meisten

Runden gemeinsam gefahren, zeitweise mit Hans-Albert Werkmann und Thorsten Purschke. Als 

Thorsten wieder Druck machte ist Bernd drangeblieben, ich konnte die zwei Bikelängen nicht 

zufahren und bin die letzten Runden alleine gefahren und nach 1:02:23 Stunden mit einer Runde 

Rückstand auf den Sieger als Dritter in der Klasse MH 3 ins Ziel gefahren. Immerhin noch 24 

Sekunden schneller als im Vorjahr. 
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Ein tolles Rennen, mit über 40 km/h die Hauptstraße runter am Start/Ziel vorbei und jedes Mal 

von den Zuschauern angefeuert worden.



Basketball
20. Spieltag der Landesliga Baden-Württemberg am Samstag, 11. 

März 2017 in Ludwigsburg
von Christopher Stemann

Heilbronn-Ludwigsburg – SKV Ravensburg: 36 : 54 (13 : 18)

Zu unserem letzten Heimspiel der Saison 2016/17 spielten wir nur gegen Ravensburg, 

nachdem Heidelberg sich kurzfristig vom Spielbetrieb abmeldete.

Starting-Five: Benno (CAP), Boris, Barbara, Soydan und Chris.

Zur Mittagszeit um 12.00 Uhr pfiff das Schiedsrichter-Duo Beh/Döll das Spiel pünktlich an und 

wir fanden gleich gut ins Spiel.

Im ersten Viertel traf unser Center Chris gleich gut von Anfang an und unser stark motivierter 

Aufbauspieler Boris zeigte seinen EX-Mannschaftskollegen, was wir heute vorhatten.

Nach dem ersten Viertel lagen wir so logischerweise mit 9:6 vorne. Ravensburg schien 

überrascht zu sein und setzte im 2. Viertel seine besseren Spieler ein, wobei uns nicht mehr 

viel gelang und es so zur Pause 13:18 für Ravensburg stand. Es war aber noch nichts verloren.
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viel gelang und es so zur Pause 13:18 für Ravensburg stand. Es war aber noch nichts verloren.

Nach dem Seitenwechsel war leider Ravensburg am Drücker und wir erzielten nur noch 

wenige Körbe. Lediglich im letzten Viertel konnten wir das Spiel noch relativ ausgeglichen 

gestalten. Letztlich verloren wir zwar mit 36:54, aber nicht so deutlich, wie es die 

Tabellensituation aussagt.



Termine

17. Juni LA Bike EHC Rennen Louny (CZ)

24. Juni Tischtennis Bundesrangliste Aalen-Unterkochen

25. Juni LA Bike NHC-Rennen Halbmarathon Stuttgart

2. Juli LA Bike Halbmarathon Stuttgart

3. September LA Bike NHC Rennen Marathon Fränkische Schweiz

10. September LA Bike NHC Hohenlohe Marathon Niedernhall

16. September Tischtennis Deutschlandpokalturnier Köln
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16. September Tischtennis Deutschlandpokalturnier Köln

17. September LA Bike Halbmarathon Ulm

30. September Tischtennis
1. Spieltag 2. Bundesliga 

Süd
Horhausen

14. Oktober Tischtennis Deutschlandpokalturnier Bad Blankenburg

4. November Tischtennis Integratives Turnier Frankfurt-Kalbach

11. November Tischtennis Deutschlandpokalturnier Lobbach
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